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Generalversammlung

Erneuerung Dorfeingangsschild 

Liebe Mitglieder,
mittlerweile haben wir unsere Leienfeldmühle inso-
weit renoviert, als kleinere Veranstaltungen bereits 
stattfinden können. Wir freuen uns sehr euch in 
diesem Jahr eine Kulturveranstaltung präsentie-
ren zu können. Am  20. Juli findet ein Konzert mit 
„Woman‘s Work“ statt. Näheres in dieser Ausgabe 
und unter www.gornhausen.de/Veranstaltungen. Wir 
wollen mit dieser Veranstaltung unser Sommerfest 
am 21./22. Juli eröffnen. Weitere Kulturveranstal-
tungen sind geplant. Wir werden diese rechtzeitig 
bekanntgeben.

Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 
06. April 2018 

in der Leienfeldmühle Gornhausen statt.
Beginn ist um 19:00 Uhr.  

Dazu lade ich euch hiermit herzlich ein.

Tagesordnung:

-Begrüßung
-Jahresbericht des Vorsitzenden
-Kassenbericht
-Bericht des Kassenprüfers
-Entlastung des Vorstandes
-Festsetzung der Beitragssätze
-Beschlussfassung über vorliegende Anträge
-Neuwahlen
-Freie Aussprache

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 
29. März beim 1. Vorsitzenden, Erwin Unkelhäußer, 
Hauptstrasse 27, 54472 Gornhausen einzureichen. 
Gerne auch per Mail an  
e.unkelhaeusser@gornhausen.de 

Für den Vorstand
Erwin Unkelhäußer, Vorsitzender

Advent in der Leienfeldmühle 

sich auch viele Gäste im Inneren der Mühle ein. 
Dort wurde vielerlei Weihnachtliches angeboten und 
verkauft. Für den musikalischen Rahmen sorgten 
Emma und Finn Röttig und Frida Hauptmann an der 

Orgel, Michael Frank mit Sa�ophon, Lara Erz mit derMichael Frank mit Sa�ophon, Lara Erz mit der 
Klarinette und Luca Erz mit der Trompete. Sie haben 
mit ihrer dezenten weihnachtlichen Hintergrundmu-
sik alle in die Vorweihnachtszeit eingestimmt. Dafür 
Allen ein ganz herzliches Dankeschön! 

Naturgemäß ist Holz im Außenbereich  Witterungs-
einflüssen im Besonderen ausgesetzt. So hat auch 
unser Begrüßungsschild am Bürgerhaus mit den 
Jahren sehr darunter gelitten. Nach 13 Jahren war es 
doch sehr unansehnlich geworden und eine grundle-
gende Renovierung war unerlässlich. Im Herbst 2017 
hat unser Schreiner Georg Hammes das Schild kom-
plett abgeschliffen und mit Dickschichtlasur grundiert 
und dann hellbraun lackiert. Die Buchstaben wurden 
mit dunkelbrauner Farbe nachgezogen um eine bes-

Am 2. Dezember 2017 feierten wir zum zweiten Mal  
„Advent in der Leienfeldmühle“. Erstmalig hatten wir 
eine neu angeschaffte Weihnachtsbude im Einsatz. 
Hier wurden Glühwein, kalte Getränke und Würst-
chen vom Grill angeboten. Ganz herzlichen Dank 
an Familie Dr. Garth (Jagdpächter in Gornhausen) 
die uns 100 Wildwürstchen spendeten. Mit unserer 
beleuchteten Weihnachtsbude, dem großen Weih-
nachtsbaum, der von der Gemeinde Gornhausen 
gespendet war, und dem kleinen Lagerfeuer, ent-
stand eine schöne vorweihnachtliche Atmosphäre 
vor der Mühle. Bei Waffel- und Kaffeeduft fanden 

Renovierung Leienfeldmühle
Aktuell sind wir dabei die Mahltechnik der Mühle 
wieder vollständig instandzusetzen. Folgende 
Arbeiten werden wir im Frühjahr/ Sommer diesen 
Jahres durchführen. Erneuerung der Keilriemen an 
den Motoren des Schäl- und Mahlwerkes, Flach-
riemen zur Transmissionswelle auf dem Speicher, 
die Verbindungen zum Becherelevator, zum Getrei-
derreinigungsgebläse und zu den Mehlsieben. Die 
Siebbespannung für die Mehlsiebe werden mit 
Gewebe aus Polyamid mit einer Maschenweite von 
200 µm bespannt und fi�iert. Ferner werden einige 
Reparatur- und Restaurierungsarbeiten am Mehlka-
sten durchgeführt. Alle Gewerke sollen bis Ende Juli 
fertig sein.    



 Konzert mit Woman‘s Work  
in der Leienfeldmühle

Chronik Gornhausen 

 Verantwortlich für den Inhalt: Erwin Unkelhäußer, Vorsitzender 

Am 21. und 22. Juli 2018 feiern wir unser zweites 
Sommerfest in der Leienfeldmühle. Nach dem tollen 
Erfolg des letzten Jahres wollen wir dieses Fest am 
Freitag den 20. Juli 2018 mit dem Konzert „Woman‘s 
Work“ eröffnen. 
Dieses besondere Kultur Event darf man sich einfach 
nicht entgehen lassen. Hier haben sich zwei hoch-
karätige Musikerinnen gesucht und gefunden. Silvia 
Berthold und Tanja Silcher beweisen, dass man auch 

zu zweit energiegeladen und musikalisch unterhal-
ten kann. Dabei legen die beiden besonderen Wert 
auf ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches 
Programm. So werden deutsche und englische Titel 
gespielt, die aufgrund der charmanten Umsetzung, 
den Zuhörer ab der ersten Minute in ihren Bann ziehen.  
Wegen begrenztem Platzangebot bitte rechtzeitig 
Karten zum Preis von 8,00 Euro in Marry‘s Dorfstube 
reservieren. 

Eine Dorfchronik für Gornhausen zu erstellen ist ein 
Vorhaben das so alt ist wie der Heimatverein selbst.  
Schon oft haben wir damit begonnen und schon oft 
sind die Aktivitäten aus vielerlei Gründen wieder „ein-
geschlafen“. 
Um so erfreulicher ist es, dass aktuell die Arbei-
ten wieder ernsthaft aufgenommen worden sind. 
Im Moment besteht das Chronikteam aus Berthold 
Appenzeller, Franz Schuh, Peter Flach und Erwin 
Unkelhäußer. Wir freuen uns über jeden der uns im 
Team unterstützen möchte.  
Auf der Suche nach geeigneten Inhalten sind wir ins-
besondere auf die Mithilfe der Gornhausener Bürger 
angewiesen. Dringend suchen wir alte Bilder, die das 
Dorfleben in früherer Zeit dokumentieren. Hier sind 
natürlich auch überlieferte „Steckelcha“ aus alten 
Zeiten für uns sehr interessant. Dazu hatten wir auch 
am 24. März eine Veranstaltung im Bürgerhaus, um 
alte Bilder zu sammeln und zu digitalisieren. Hierüber 
werden wir in der nächsten Ausgabe der Mitglieder-
information berichten. Hier zum Beispiel ein Bild aus 
dem Jahre 1939. Dieses Bild hat uns Rudi Schell zur 
Verfügung gestellt. Einige Personen die wir erkannt 
haben sind: Emil Krämer, Paula Klein, Albert Heck-
ler, August Schell und Hilde Giehl. Aber wer sind die 
anderen? Dieses Bild von der Dreschmaschine anno 

sere Lesbarkeit zu erzielen. Wir hoffen sehr, dass 
unser Schild nun wieder viele weitere Jahre den Wit-
terungseinflüssen trotzt.

1939 representiert natürlich auch eine dörfliche Zeit-
geschichte. Unser Chronikmitglied Peter Flach hatte 
darüber bereits in der Dorfschell einen Artikel veröf-
fentlicht. Wir würden uns freuen, wenn Gornhause-
ner Bürger  uns noch mehr über diese Zeit und deren 
Umstände erzählen könnten.

 Lektorat: Elfriede Platz-Haas 


